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Vom Modell zur Umsetzung -
Strategische Herausforderungen

für Genossenschaften

Im Wintersemester 2001/2002 widmet sich das Ober-
seminar zum Genossenschaftswesen verschiedenen
strategischen Herausforderungen, denen sich Genos-
senschaften aktuell zu stellen haben.

Genossenschaften haben den Auftrag, ihre Mitglieder zu
fördern. Daher richtet sich ihre gesamte Unternehmens-
strategie am genossenschaftlichen Förderauftrag aus.
Eine alternative strategische Zielsetzung ist die Steige-
rung des „shareholder value”. Prof. Dr. Theresia Theurl
untersucht, ob und inwieweit sich die beiden Zielset-
zungen miteinander vereinbaren lassen.

Spätestens seit dem BVR-Gutachten aus dem Jahr 1999
ist das strategische Ziel der Genossenschaftsbanken die
Bündelung der Kräfte. Seitdem haben sich die Struk-
turen im genossenschaftlichen Finanzverbund schon er-
heblich verändert und der Prozeß ist noch nicht
abgeschlossen. Dr. Klaus Wienberg schildert die Strate-
gie- und Strukturentwicklung einer verwandten Banken-
gruppe, den Sparkassen in Deutschland, und nimmt
Stellung zu den Entwicklungen bei den Genos-
senschaftsbanken.

Auch die genossenschaftlichen Prüfungsverbände ge-
hen neue strategische Wege. Verbandsdirektor Rainer
Backenköhler beschreibt die Entwicklung der Genossen-
schaftsverbände hin zu effizienten und kompetenten
Dienstleistern ihrer Mitgliedsgenossenschaften.

Häufig ist die Veränderung der Rahmenbedingungen für
die Anpassung von Strategien und Produkten verant-
wortlich. Neue Förderkonzepte für die Altersvorsorge
stellen die Anbieter auf dem Markt für Finanzdienst-
leistungen momentan vor neue Aufgaben. Hans
Christian Marschler spricht über Möglichkeiten der
genossenschaftlichen Banken, auf die Riester-Rente zu
reagieren.

Wir laden herzlich zur Diskussion ein!

Prof. Dr. Theresia Theurl
Prof. Dr. Dieter Birk
Prof. Dr. Heinz Lothar Grob
Prof. Dr. Heinz Grossekettler
Prof. Dr. Reiner Schulze
Dr. Rolf Greve



Montag, 12. November 2001, 18.15 - 19.45 Uhr

„Shareholder Value“ und „genossen-
schaftlicher Förderauftrag“ - Zwei
unvereinbare strategische Ausrichtungen?

Professorin Dr. Theresia Theurl
Geschäftsführende Direktorin des Instituts für
Genossenschaftswesen der Universität Münster

Montag, 3. Dezember 2001, 18.15 - 19.45 Uhr

Bündelung der Kräfte - Nicht nur ein Thema
für Genossenschaftsbanken

Dr. Klaus Wienberg
Geschäftsführer des Westfälisch-Lippischen
Sparkassen- und Giroverbandes, Münster

Montag, 14. Januar 2002, 18.15 - 19.45 Uhr

Der moderne Genossenschaftsverband -
Neue Wege für Dienstleistung und Prüfung

Verbandsdirektor Rainer Backenköhler
Mitglied des Vorstandes des Genossenschafts-
verbandes Weser-Ems e.V., Oldenburg

Montag, 4. Februar 2002, 18.15 - 19.45 Uhr

Altersvorsorge und Riester-Rente - Aufgaben
und Möglichkeiten für Genossenschaften

Hans-Christian Marschler
Mitglied des Vorstandes der R+V Versicherung AG,
Wiesbaden



Hinweise
Die Teilnahme an dem Oberseminar ist für alle
Interessenten offen. Eine Teilnahmegebühr wird
nicht erhoben. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Die Veranstaltungen finden statt im Hörsaal III des
Hörsaalgebäudes der Universität Münster, Hinden-
burgplatz 10-12.
Aktuelle Hinweise und Unterlagen zu den Vor-
trägen finden Sie unter

www.ifg-muenster.de
Parkmöglichkeiten: Öffentliche Parkplätze auf dem
Hindenburgplatz, Zufahrt von der Straße „Hinden-
burgplatz“ sowie von der „Gerichtsstraße“

Auskunft
Institut für Genossenschaftswesen
der Universität Münster
Dr. Rolf Greve
Am Stadtgraben 9
48143 Münster
Tel.: ++49 (0) 251 / 83 - 2 28 01
Fax: ++49 (0) 251 / 83 - 2 28 04
E-Mail: info@ifg-muenster.de
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